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Zur Tazesgeschichte
Die französische Nationalversammlung hat ihre Arbei

ten wieder aufgenommen und zwar ohne erwähnenswerthe
Vorgänge Zugleich wird mitgetheilt daß eine Interpella
tion über die Demission des Grafen Vonrgoing zunächst
noch nicht zu erwarten sei Und allerdings scheint die
Situation in dieser Beziehung noch keineswegs klar zu sein
Während gestern die Opinione und ebenso Union und Ga
zette de France es als eine Thatsache bezeichnen daß Herr
de Corcelles den Botschasterposten nicht angenommen habe
meldet Univers daß dies vielmehr doch der Fall sei und
Wen Public begleitet diese Katastrophe mit der Bemerkung
daß die Regierung entschlossen sei bei ihrer gegenwärtigen
Politik Italien gegenüber einer Politik welche sogar die
Billigung des Bischofs Dnpanlonp empfangen habe zu be
harren Nach einer Nachricht der Opinione würde indeß
nicht nur von einem Beharren die Rede sein sondern die
Regierung des Hrn Thiers hätte sich Italien gegenüber
zu einer dort bekanntlich bisher sehr vermißten Annäherung
entschlossen

Es mag übrigens nicht unerwähnt bleiben daß die
Italic verlangt Frankreich solle die Natur seiner Bezie
hungen zum heiligen Stuhle ändern und dieselben auf die
rein kirchlichen Angelegenheiten beschränken Jetzt oder nie
sei der Augenblick gekommen eine Situation zu beseitigen
welche lediglich ein Widerspruch in sich selbst sei

Inzwischen giebt der päpstliche Nuntius in der Schweiz
der Well ein Lebenszeichen welch s beweist daß die Nach
richt von seiner Abberufung mindestens eine verfrühte war
Msgr Agnczzi beschwert sich beim Bundesrath daß die
Genfer Regierung seinen Protest gegen die von ihr in
Bezug auf die kirchlichen Angelegenheiten des Kantons ge
troffenen Maßregeln unbeantwortet gelassen habe Beim
Bunoesrath dürfte jedoch so wenig wie bei der Genfer
Regierung Neigung bestehen dem päpstlichen Nuntius irgend
welches Anrecht zum Einspruch in innere Angelegenheiten
des Staates zuzuerkennen

Während ein Madrider Telegramm der Jndependance
anzeigt daß in Madrid und den größeren Städten der
Halbinsel vollkommene Ordnung sei und nur kleine Banden
existirten welche eifrig verfolgt würden meldet der Tele
graph hierher eine Reihe von Beschlüssen des spanischen
Ministerrathes welche ebenso energische als umfangreiche
Maßnahmen gegen den Carlistenaufstand in Aussicht stel
len es werden sogar Gesetzentwürfe behufs strengerer A f
rechthaltung der öffentlichen Ordnung angekündigt

Nach den Untersuchungen des Geheimen Rath Herrn
Professor Dr Göppert tritt auch an der so abgestutzten
Pfahlwurzel Fäulniß ein wie derselbe in der botanischen
Seclion durch vorgelegte Exemplare derartig verletzter Pfahl
wurzeln dies auf das Evidenteste nachgewiesen hat

In den belgischen Offizierskreisen macht sich neuer

euilleton
Eine rätselhafte That

Erzählung von E Rudorff

12 Fortsetzung und Schluß
Auf meine besorgte Frage reichte sie mir die eben ein

getrossene Morgenzeitung und wies auf einen darin ent
haltenen Artikel aus der Schweiz

Derselbe meldete daß der Führer Philippe Val wel
cher schon längere Zeit schwer erkrankt darniedergelegen
nach einem Priester verlangt hätte um zu beichten

Philippe Val hatte nun erklärt wie seine früher ge
machte Aussage das Seil welches die Reisenden und die
Führer bei dem Herabsteigen von dem Matterhorn verbun
den sei gerissen eine unwahre gewesen wäre Sir Edward
ichnn habe dasselbe durchschnitten um die drei noch auf der
Spitze des Berges Stehenden aus unabwendbarer Todes
gefahr zu erretten Aus Rücksicht für Sir Edward Lynn
würde er dies Geheimniß in das Grab mitgenommen haben
doch der vor kurzer Zeit gemeldete Tod des kühnen Berg
steigers enthebe ihn jetzt aller Bedenken und er wolle der
Wahrheit die Ehre geben

Wußtest Du um die That von Lynn fragte mich
jetzt Elisabeth als ich das Zeitungsblatt wieder aus der
Hand legte

Ich stand hinter ihm und sah voll Entsetzen was
geschah

O mein Gott mein Gott rief Elisabeth was
muß dieser Mann gelitten haben nach jener That Eine
ähnliche Verantwortlichkeit ist wohl selten auf die Seele
eines Menschen gewälzt worden Wer von uns Kurzsichti
gen vermag zu bestimmen ob die nächste Minute nicht noch
Hülfe bringen kann ob es den scheinbar verlorenen nicht

Donnerstag den 9 Januar

dingS eine lebhafte schriftstellerische Thätigkeit über die Re
form des belgischen Militairwesens und die Vertheidigungs
fähigkeit des Landes bemerkbar Eine neue Schrift dieser
Art ist kürzlich in Brüssel unter dem Titel I/ariQvo ls
servios xsrsonnsl et Is kroutisrs Allsinauäs erschienen
Der Versasser verbirgt sich hinter dem Pseudonym Kapi
tain Danebrog, wird jedoch in Brüsseler Journalen als
Offizier im Generalstabe bezeichnet Es wird in dieser
Brochüre ausgeführt daß während Deutschland nach der
französischen Grenze hin durch eine dreifache Vertheidigungs
linie gedeckt wäre nach der belgischen Grenze hin nur eine
einzige derartige Linie bestehe Der Verfasser schließt daraus
wie schon andere vor ihm daß wenn in Belgien Alles im
jetzigen Zustande verbleibe Frankreich bei einem künftigen
Offensivkriege seine Operationslinie geradezu aufgezwungen
werde Seine Heere würden in Belgien einbrechen und von
Givet auf Köln zu marschiren und zwar über Marche und
Lüttich über Dinaut Barnaux nnd Lüttich und drittens
über Namur und das Thal der Maas Da dieselbe An
sicht in kurzer Zeit wiederholt ausgesprochen worden scheint
es als ob man in belgischen Armeekreisen den europäischen
Garantien sür die Neutralität des Landes bei Eventualitäten
welche heute glücklicherweise absolut fern liegen nur einen
sehr geringen Werth beimesse

Die Nachricht einiger Blätter die russische Regierung
habe englische Offiziere eingeladen die bevorstehende Expe
dition nach Khiwa zu begleiten findet in der englischen
Presse keineswegs den zu erwartenden freundlichen Wider
hall Daily Telegraph, bekanntlich ein dem Premier sehr
nahe stehendes Blatt meint Alle Vortheile die uns aus
einer genauen Einsicht in die russische Kriegsführung erwach
sen könnten würben aufgewogen werden durch die moralische
Wirkung welche die Anwesenheit einer britischen Uniform
inmitten von Kosaken Kolonnen auf den asiatischen Geist
ausüben müßte Wenn auch unsere indische Regierung
alle möglichen Erklärungen darüber abgeben wollte die Be
wohner Afghanistans Herats und Persiens würden darüber
nur lächeln und nicht überzeugt werden

Der Nord findet die von einigen Journalen gebrachte
Nachricht daß Rußland England ihre asiatischen Beziehun
gen auf dem Vertragswege regeln würden nicht recht glaub
lich zumal sich zwischen den Besitzungen beider Mächte Be
völkerungen befänden welche absolut keiner Controlle oder
Autorität unterstellt seien

Die aus New Aork nach England gelangenden Nach
richten über die Bewegung der Sandwichsinseln zu Gun
sten des Anschlusses an die Vereinigten Staaten erregen in
London einige Aufmerksamkeit weil das Verlangen der
Amerikaner nach auswärtigen Besitzungen welches zu ver
schiedenen Zeiten Jamaika Kuba und Hayiti zum Gegen
stand der Unterhaltung gemacht hat aufs Neue zum Aus
druck kommt Wie es heißt ist die Regierung der Insel
gruppe mit dem Gedanken einverstanden

noch einmal gelingt festen Fuß zu fassen Des Mannes
That entzieht sich unserm Urtheilsspruch und wir dürfen
nur fragen wie hat er vorher und nachher zu Gott ge
standen War Lynn nicht jeder Selbstsucht baar fühlte er
nicht den Athem Gottes ihn umwehen als er das Geschick
seiner Nebenmenschen entschied o so muß Nacht sich auf
sein Gemüth gelagert haben und der Tod ihm nur als die
Erlösung von untragbaren Qualen erschienen sein

Elisabeth starrte vor sich hin als ob sie in einen Ab
grund blicke ihre Augen schlössen sich und ohnmächtig lag
sie an meiner Brust

Ich trug die Geliebte auf ein Ruhebett rief die Freun
din herbei und unsern vereinten Bemühungen gelang es
die Erkrankte aus ihrer Betäubung zu wecken

Ihr erster Blick fiel auf mich sie lächelte mir zu wie
Selige lächeln dann durchlief plötzlich ein nervöses Zittern
ihren Körper

Georg vergieb mir sagte sie meine Hand ergrei
fend habe Geduld ich stehe noch ohne Fassung der That
Lynns gegenüber ich weiß ja noch nicht ob ich ihn ver
dammen soll daß er Hermann dem sichern Tode überlie
ferte oder ihm voll Inbrunst danken daß er Dich für mich
errettete

Ich beschwor die Theure sich zu beruhigen nicht fer
ner so trüben Gedanken nachzuhängen die ihre Gesundheit
untergraben müßten

Du hast Recht mein Georg ich bin erregt wie nie
zuvor ich will zu schlummern versuchen vielleicht kommen
mir freundlichere Bilder beim Erwachen

Mein Geist haftete fortwährend auf den Gestalten von
Lynn und Philippe Val wie bald waren sie den vorange
gangenen Gefährten gefolgt ich allein von jenen kräftigen
Männern stand noch im blühenden Leben

Elisabeth irrte nicht nur den schwersten geistigen Lei
den konnte ein so kraftvoller Körper wie der von Lynn so
früh erlegen sein

1878

Deutsches Reich

Landtag

Das Haus der Abgeordneten begann seine Thätigkeit
im neuen Jahre so zu sagen mit einer Interpellation über
die stattgehabten Veränderungen im königlichen Staatsmini
sterium Es sollte eigentlich der Etat des Ministeriums des
Innern berathen werden doch lenkte der Abg Lasker gleich
bei der Gcneralc iskussion über diesen Etat die Debatte aus
die wie er sagte unzuverlässigen Mittheilungen der Pro
vinzial Corrcspondenz über das Verhältniß des Fürsten
Bismarck zum Grafen Roon und wies auf den gestern von
uns mitgetheilten Artikel des Reichs und Staats Anzeigers
hin Der Redner meinte daß sich eine Beunruhigung im
Lande über den Wechsel im Präsidium des Staatsministeriums
verbreitet habe hoffte aber für seinen Theil auf Akte welche
beweisen würden daß keine Hemmung in dem Fortgang der
bisherigen Politik eingetreten wäre

Der Minister des Innern Graf zu Eulenburg setzt
dem Hause auseinander daß der Beweggrund zur Aufgabe
des Ministerpräsidiums seitens des Fürsten Bismarck einzig
in der Unmöglichkeit lag die Geschäfte die ihm das Amt
eines Reichskanzlers und das eines Ministerpräsidenten auf
erlegten eingehend und eindringlich zu bewältigen nach
seiner Ueberzeugung korinte er sie nicht bewältigen und
wünschte aus diesem Grunde seine Entlassung Se Maj
sei darauf eingegangen Die Schwierigkeit hierbei sei die
gewesen eine Form zu finden aus der im Publikum nicht
der Schluß gezogen würde Fürst Bismarck wolle zu den
preußischen Geschäften eine zurückhaltende Stellung einneh
men Dergleichen habe nie in des Fürsten Intentionen
gelegen und hätte auch den Wünschen Sr Majestät nicht
entsprochen

Der Fürst proponirte daher Minister der auswärtigen
Angelegenheiten und so mit dem preußische Ministerium
in engem Zusammenhang zu bleiben damit es auch ferner
im wahren Sinne des Worts ein Ministerium Bismarck
sei Daß Graf Roon zum Ministerpräsidenten ernannt
worden ändere nichts an dieser Sachlage und Auffassung
Se Majcstät habe es nur zweckmäßig gefunden die Aende
rung nicht eine blos formelle sein zu lassen daher Majestät
anstatt ihm nur den Vorsitz zu geben den Grafen Roon
zum Präsidenten ernannt habe Fürst Bismarck bleibe auch
unter diesen Umständen in demselben Verhältniß zum Mi
nisterium wie früher Der Minister bat schließlich sich
nicht länger einer Beunruhigung hinzugeben sondern auf
Maßregeln zu warten die für sich selbst sprechen man
werde sicherlich noch im Lause der Session zu der Ueber
zeugung kommen daß das Ministerium in demselben Sinne
weiter wirkt und auch denselben Standpunkt einnimmt
wie früher

Abg Virchow glaubt in diesen Erklärungen einen
inneren Widerspruch zu sehen und hätte es für eine Beru
higung gefunden wenn Graf Roon selbst eine Erklärung

Philippe Val war auch lange vor der Zeit die ihm
Jedermann geben mußte aus dem Dasein geschieden
Fast schien es mir als zögen die Todten mich nach als ob
ein schleichend Gift mir in das Mark gedrungen sei dem
ich bald zum Opfer fallen müßte

Warum handelte Lynn so vorschnell vielleicht wäre
noch doch weg mit diesem Bilde die Unglücklichen
waren unrettbar verloren kein Zweifel konnte darüber fein
Warum aber berühre ich immer aufs Neue diesen wunden
Punkt warum bebe ich davor zu bekennen was damals
durch meine Seele zog Ich will es niederschreiben will
dreist und keck auf die Worte blicken welche mein Empfin
den wiedergeben

Wir Drei standen auf der Spitze des Matterhorns
die unten waren nicht mehr zu retten Elisabeth glaube
es nur Lynn zog das Messer in mir wallte es aus
von Mitleid und Entsetzen ich wollte seine Hand ergrei
fen da stand in Flammenschrift vor meiner Seele jetzt
wird sie dein meine Glieder versagten den Dienst
ich blieb regungslos neben Lynn

Gott sei Dank Du weißt nun was mich bedrückte
was meinen Nächten den Schlaf geraubt Nein Elisa
beth unsere Gedanken sind nicht strafbar wer stände sonst
außer Dir rein und ohne Fehl da Aber wenn Du mich
dennoch verdammtest Dich von mir wendetest ich ertrüge
es nicht

Meine Mutter dahin die theure verehrte Frau und
so plötzlich Wie mäht der Tod um mich her ich fühle
seine erkältende Nähe er schreitet langsam doch unauf
haltsam auf mich zu

Elisabeth ist recht leidend die Ruhe des Landaufent
haltes wäre ihr noch so nöthig gewesen allein sie eilte zu
meinem Vater um die Pflichten der Tochter gegen den
Vereinsamten zu erfüllen

Wir sprechen täglich von der Mutter gedenken liebe
voll ihrer herrlichen Eigenschaften und kleine Mängel ver
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abgegeben hätte Die Haltung des jetzigen Ministerpräsi
denten zu der Kreisordnung deren wegen er seinen Abschied
habe nehmen wollen gebe zu denken man müsse daraus
daß Graf Roon nun an die Spitze ves Ministeriums beru
fen sei ebenso wie aus der Besetzung einiger anderer hö
herer Aemter im Staatsministerium schließen daß es in s
altkonservative Lager übergegangen sei Redner hätte ein
Programm des neuen Ministeriums erwartet damit man
im Volke wisse was es wolle damit die Volksvertretung
wisse ob es ein feindliches oder freundliches Ministerium
vor sich habe

Der Minister des Innern Graf zu Eulenburg wies
zunächst die Angriffe gegen die Provinzial Eorrespondenz
zurück dieselbe habe am Mittwoch nicht über DiiM schreiben
können die Donnerstag eist geschehen seien Betreffs der
Haltung des Grafen Roon gab der Minister die bestimmte
Erklärung daß die Vorauesetzung von der gegnerischen
Haltung desselben bei der Kreisordnung durchaus nicht zu
treffe Graf Roon habe als die gegenwärtig zum Gesetz
erhobene Kieisordnung im Staats Ministerium unter seinem
Vorsitz durchberathen wurde von Anfang bis Ende derselben
zugestimmt und seine Zustimmung sogar persönlich durch
Verlesung der Thronrede ausgesprochen Sein Abschieds
gesuch hab mit der Kreisordnung gar nicht im Zusammen
hange gestanden sondern nur persönliche Rücksichten hätten
ihn zu jenem Gesuch veranlaßt nach deren Beseitigung er
im Ministerium geblieben sei Graf Roon sei auch nicht
einen Augenblick principiell gegen den Pairsschub gewesen
nur über die Art der Ausführung desselben seien Meinungs
verschiedenheiten vorhanden gewesen die sich nachher aber
ausgeglichen hätten Ein Programm aufzustellen habe das
gegenwärtige Ministerium gar keine Veranlassung dadurch
würde es sich selbst für ein neues und anderes halten was
es eben nicht sei Als Programm möge man seine bishe
rige Thätigkeit betrachten

An der weiteren Debatte betheiligten sich die Herren
Windthorst Meppen v Kardorff und Heise die beiden
erstgenannten Herren erhoben Bedenken gegen die Trennung
des preußischen Ministerpräsidenten vom Reichskanzler welche

beide in einer Person bleiben müßten während Abg Heise
alle in Rede stehenden Maßregeln als Akte der Krone in
keiner Weise diskulirt wissen wollte

Damit war dieser Gegenstand erledigt vom Etat des
Ministeriums des Innern wurden einige Titel genehmigt
nach wenigen Minuten aber vertagte sich das Haus wegen
Beschlußuusähigkeit

Berlin r 6 Januar Die Auslassung des Staats
Anzeigers über den Statt gehabten Wechsel in der Minister
Präsidentschaft ist gewissermaßen das Ereigniß des Tages,
zumal in den Kreisen der hier befindlichen und im Laufe
des Tages bereits vermehrten Abgeordneten bewirkt aber
bis jetzt in den bisher vorhandenen Auffassungen jenes
Wechsels keine Aenderung Daß das Ministerium Roon
nichts als die unveränderte Fortsetzung des Ministeriums
Bismarck sei glaubt bis heute Niemand unter politisch
zurechnungsfähigen Männern geradezu Niemand Wenn
die Kreuzzeitung über den Wechsel triumphirt nnd die libe
ralen Abgeordneten verstimmt sind so bedeutet das freilich
nicht daß dieselben meinen es habe ein besonders beabsich
tigter planvoller Systemwechsel Statt gefunden daran denkt
man auf keiner von beiden Seiten Es bleibt nach wie vor
bei der alten Unsicherheit und Zwiespältigkeit wo das eine
Ressort noch in liberaler das andere in conservativer Ten
denz verwaltet wird allein daß es für die schließliche Dia
gonale die aus diesem Zusammenwirken streitender Richtungen

hervorgeht gleichgültig sei ob obenan Fürst Bismarck oder
Gras Roon steht glaubt vielleicht der Staats Anzeiger
in unseren Parlamentarischen Kreisen Niemand Wie groß
die eingetretene Verschiebung der politischen Resultante sein
wird läßt sich freilich nicht rechnerisch feststellen das will
man und muß man eben abwarten

Dem Magdeb Eorresp geht folgende Mittheilung
Aus der Provinz zu In Betreff des Civilehegesetzent

wurfs gehen widersprechende Nachrichten durch die Blätter
Unserer Information nach haben die evangelischen ersten
Geistlichen Preußens Sr Maj dem Kaiser die Bitte vor
getragen die drohende Entchristlichung der staatlichen Ord
nungen abzuwenden oder doch wenigstens bis dahin zu ver
schieben wo die evangelische Kirche die ihr durch die Ver
fassung garantirte Selbstständigkeit erhalten nnd sich über
die Ehegesetzgebung gutachtlich habe äußern können

Das diesjährige Ordens und Krönungsfest wird
am 19 Januar labgehalten werden und Tags darauf eine
größere militärische Festlichkeit in Potsdam stattfinden

Die Berliner Wochenschrift erfährt daß das Bun
deskanzleramt die Absicht hat ein deutsches Verkehrs Mini
sterium zu gründen dem sämmtliche deutsche Eisenbahnen
unterstellt werden sollen An die Spitze des neuen Ministe
riums soll dem genannten Blatte zufolge der Generalpost
director Stephan berufen werden

Schweiz

Bern 5 Jan Im Eanton St Gallen ist jetzt gegen
den dortigen Bischof Greith ebenfalls eine Bewegung im
Gange Ene zu Wallenstadt von freisinnigen Katholiken
abgehaltene Versammlung beschloß bei der Regierung gegen
ihn Klage zu erheben weil er ohne deren Placet die Hetz
und Hirtenbriefe ausländischer Bischöfe von sämmtlichen
Kanzeln hat verlesen lassen Zu dem mit den Staatsbehör
den obwaltenden genfer und baseler Bischofsconflicte kommt
also jetzt noch ein St Galler Bischofsconflict

Frankreich
Paris 6 Jan Heute sind die Weihnachtsferien

vorbei und die Aufregung ist schon wieder im Steigen und
das Vertrauen auf Lärm um mit dem Siecle zu reden
wird nicht trügen Die Beschwichtigung von der in letzter
Zeit so viel die Rede in den Blättern war galt was sie
werth war als eine Komödie die Thiers der Neujahrsge
schäfte wegen in Scene gesetzt hatte Wenn in einem Lande
die Volksvertretung aber zu einem Schlammvulcane wurde
wie es mit der Nationalversammlung in Frankreich seit
ihrem Entstehen der Fall war so ist das ein Uebel das
sich nicht vertuschen und nicht vergolden läßt Thiers hält
es mit den Parisern und hat vor seiner Rückkehr in die
Stadt des Krakehls und der Ränke sich der von der Rech
ten abgesetzten Großstadt noch durch Gesuch des Bankets
beim Seine Präfecten empfohlen Doch auch dies war
Komödie denn wenn Thiers für die Pariser wirklich etwas
thun wollte so hätte er zu Neujahr die Aufhebung des
Belagerungszustandes durchgesetzt ohne welche Paris nicht
wieder auf einen grünen Zweig kommen wird

Die OccnpationStruppen von BainS in den Voge
fen sind verstärkt worden weil vor mehreren Tagen einige
Flintenschüsse auf das dortige deutsche Lager abgefeuert
worden sind Die deutschen Verstärkungen kommen aus
Remiremont

Halle 8 Januar
Vergangene Nacht gegen l Uhr wurde ein Nord

licht beobachtet

Der Umsatz der hiesigen Kgl Bank Eommandite
belief sich im vergangenen Jahre auf 133 Millionen

Provinz
Genthin 6 Januar In der vorigen Woche haben

drei französische Pferdehändler im diesseitigen Kreise ver
schiedene Pferde für die französische Armee aufgekauft welche
gestern hier abgeliefert wurden Magdeb Eorresp

Eine Keilschrift über die Sündflnth
Schluß

Hiermit endet diese Urkunde Wie man die Unsterb
lichkeit erlangen könne erklärt S sit dem Könige Jzdubar
nicht Der große Strom scheidet diesen nach wie vor von
der Ewigkeit Die Schrift bricht gerade dort ab wo
Sisit s Antwort auf die große Frage erfolgen soll Es fin
det sich nur eine einzige verstümmelte Zeile welche lautet

Die Göttin Manitu die das Schicksal schafft hat
das der Menschen gesetzet

Vergeblich lauschen die Beiden auf weitere mystische
Worte der Rest ist Schweigen Es ist die alte laorma
die Tantalusqualen bereitet jene Lücke so groß und tief
wie das Schweigen auf des PilatuS Frage Was ist
Wahrheit

Phantasievolle Archäologen möchte der Göttername
Manitu an die Thatsache erinnern daß sämmtliche Jndia
nersprachen Nordamerikas den Namen Manitu für den des
großen Geistes gemeinsam haben Dies könnte zur wei

teren Ausbildung der alten Hypothese veranlassen ob die
Ureinwohner Nordamerikas nicht zu einer Zeit wo die
beiden Continente noch zusammenhingen aus dem Innern
Asiens herübergewandert sein mochten

Ein in die Augen springender Unterschied zwischen
dieser Sündfluth Urkunde und derjenigen der Genesis ist
der Umstand daß in diesem Sturm Epos nicht von einer
binnenländischen sondern von einer Katastrophe die Rede
ist welche ein muthmaßiich am persischen Meerbusen woh
nendes Strandvolk heimsuchte das schon die Schiffsbau
kunst gekannt

Chaldäa Babylonien Phönicien Hellas
Diese Kette ist vollständig doch über die vorchatdäifche
Zeit als noch die Ungeheuer die Saurier von den Vor
sahren eines Jzdubar erlegt wurven konnten erst die vor
aussichtlich nur in Ideogrammen verfaßten Schriftsteine
einer Periode Aufschluß verschaffen in Vergleich mit wel
cher selbst diese Keilschrift Tafeln sich ganz neuzeitlich aus
nehmen möchten

Zwischen den Trümmerstätten des Euphrat ThaleS
unter verwehten Hansen von Asche und Staub im Jagd
gebiete des Schakals liegen wie die Sonde des Forschers
erprobt hat die Paläste der alten Könige von Warka un
ter sonnenglühendem Sande verborgen die thönernen Archive
der Vorzeit die dem Forscher Aufklärung geben werden
über die Tage in denen Abu Rama der große Vater
Abraham nach dem Lande Ur auszog vielleicht auch über

die Einwanderer aus dem südlichen Kaukasus die dort als
Eroberer auftraten und Warka gründeten dis zurück in die
Topographie des Paradieses welches poetische dem bayri
schen Idiom entnommene Wort nach Bansen nichts Weiler
als e nen mit Mauern umzogenen Hof bedeutete Wir
werden vielleicht lernen wie Tnbal Cain das Feuer ent
deckte und zuerstMetalle der menschlichen Hayd gefügig
machte

Mit großer Uebereinstimmung verweisen die Alter
thumsforscher auf die Ebenen von Schinar im großen
Euphrat Thale als auf die frühesten Heimstätten der bis
dahin irgendwo und irgendwann nomadisirenden Menfchen
race deren Repräsentant der Jäger Nimrod gewesen Und
Warka war nach heutiger Berechnung ihre erste Metropole
Kein Zweifel mehr daß das Gruben licht des grabenden

schwinden völlig unserm Blick Oft meinte ich früher sie
hätte mich den Jüngling und Mann in zu straffer Zucht
gehalten jetzt vermisse ich geradezu ihr mahnend Wort ein
sanfter Tadel würde mich erquicken Ja der Tod verklärt
und einst wird auch Etisabeth nur meiner heißen Liebe für
sie gedenken und alles Andere vergessen sein

Die Griechen hatten die richtige Empfindung wenn sie
den Tod als einen freundlichen Genius darstellt sanft
und lieblich von Gesicht er neigt die Fackel und alles Lei
den hat aufgehört

Elisabeth sprach sonst häufig von Lynn wenn auch nur
um ihn zu tadeln jetzt erwähnt sie niemals seiner

Welch schrecklicher Gedanke kommt mir in diesem Augen

blick Sagte Elisabeth nicht daß sie darüber noch uneinig
sei ob sie Lynn verdammen solle weil er Kern geopfert
oder ihm danken daß er mich errettet Wenn die Waage
schwankte zu Kerns Gunstm

Ich war heute sehr schweigsam die Geliebte bemühte
sich vergeblich mich zu erheitern sie schreibt dem Tode der
Mutter meine düstere Stimmung zu Wird es aber jemals
anders werden

Gestern fragte mich Elisabeth nach sichtbarem Zö
gern ob ich einen Kummer habe der ihr unbekannt sei
sie bat dringend ihren Theil davon tragen zu dürsen

Schon wollte ich alles sagen allein ihr Auge blickte
so bang und angsterfüllt ich mußte sie beruhigen Ich
versicherte ihr daß sie sich täusche daß ich glücklich sei nur
körperlich angegriffen nach schwerem Leid

Wie leuchtete ihr Blick nach meinen Worten wie pries
sie ihr Geschick

Es kostete mich eine schwere Anstrengung die gleiche
Wärme zu zeigen sie athmete erst freier als ihre süßen
frommen Augen nicht mehr auf mir ruhten

Soweit ist es also gekommen
Viele Tage sind vergangen seitdem ich zum letzten

Male in diesen Blättern etwas ausgezeichnet
Warum scheue ich mich auszusprechen waS immer

klarer und zweifelloser vor meiner Seele steht wogegen alle
Bemäntelungen sich machtlos erweisen

Elisabeth hatte Recht unsere Gedanken sind strafbar

Denn unser Geist ist es welcher den Körper regiert wel
cher ihm ungeahnte Kräfte zu hohen ruhmreichen Thaten
zu verleihen oder ihn vollständig zu lähmen vermag

Wir schienen alle Drei dem Tode geweiht doch wer
will ermessen was wir in ungebrochener Manneskraft
und vom Geiste Gottes ersüllt hätten vollbringen kön
nen Lynn griff in das Schicksalsrad und ich von fün
digen Gedanken bewegt ließ ihn gewähren

Nur ein Rettungsweg ist da der Ruhe bringt ich will
sühnen was ich gefehlt ich will den Gefährten folgen in
ihr dunkles Grab

Ach Elisabeth jene Stunde würde doch ewig zwischen
uns stehen und Du müßtest dem grübelnden immer trübe
gestimmten Georg endlich Deine Liebe entziehen Das darf
nicht sein Ich will auf das namenlose Glück verzichten
Dich mein zu nennen damit Dein sonniger Blick niemals
weniger hell mir entgegenstrahle Jetzt gehörst Du mir
noch mit allen Fibern Deiner Seele und durch meine
Sühne wirst Du noch fester an mich gekettet

Aber mein armer so geliebter Vater nie darf er es
erfahren daß ich freiwillig schied es sei ein Geheimniß
zwischen uns Beiden Weib meines Herzens

Ich habe endlich überwunden Elisabeth ich bin nun
ruhig und kann Dir ohne Bangen in Deine frommen
Augen sehen

Wir sehen uns wieder es giebt keine ewige Trennung
mein Glaube ist unerschütterlich

Heute habe ich den letzten Kuß auf Deine Stirn ge
drückt zum letzten Male hat Dein Kopf an meiner Brust
geruht ich ließ Deinen Athem himmlisch sanft mich um
wehen was ich empfand spottet aller Worte

Ich gehe nun Elisabeth bald kommst Du zu mir
Lebe wohl lebe wohl meine Geliebte sei gesegnet mit mei
nem letzten Athemzuge

Vermischtes
New Aorl 6 Januar Gestern hat ein orkanartiger

Sturm an den Telegraphenleitungen große Verheerungen
angerichtet während ein fast undurchdringlicher Nebel die
Schifffahrt hemmte und erschwerte

Die Neue freie Presse wird sich bei der Wiener
Weltausstellung mit einem ganz neuen Ausstellungsobjecte
beteiligen Die Herausgeber des Blattes haben auf dem
AussteUungöplatze dicht am Jndustrie Paia e einen eigenen
Pavillon erbauen lassen in welchem während der Ausstel
lung täglich eiue AuSstellungSzeituug ndigirt gesetzt stcreo
typirt gedruckt und gefalzt werden und dann frischweg in
das Publikum gehen soll Von einer das ganze typogra
phische Gehäuse umspannenden Gallerie aus wird Jeder
alle jene Einzelnheilen journalistischer Production gleich dem
Treiben der Bienen in einem gläsernen Bienenkorbe beob
achten können

Die größte Glocke der Welt soll in den vollendeten
Thürmen des Kölner Deines aufgehängt werden 500 für
Centner Bronce aus eroberten französischen Geschützen im
Metallwerth von 25,tM Thlrn hat der Kaiser dem Dom
bau Berein zum Glockenguß geschenkt und schon sind unter
nehmungslustige Glockengießer aufgefordert sich zur Aus
führung dieses Meisterstücks zu melden Interessant ist
das Gewicht dieser künftigen Glocke mit den andern großen
Glocken zu vergleichen Bon den zwei bisherigen Haupt
glocken des Domes beice gegossen um die Mitte des 15
Jahrhunderts und sonach die ältesten von den großen Glo
cken in Europa wiegt die kleinere I2Mt die größere
22,Pfund Die große Glocke in Wien wiegt gegen
36 000 Pfund ebenso jene in Olmütz die Hauptglocke in
der Peterskirche zu Rom wird auf 38,000 die von Notre
dame in Paris auf 34,00l die des Westminsterpalastes
auf 32,000 Pfund angegeben Die bekannte große Glocke
in Erfurt wie t 28,UM Pfund

Nr 2 der Jlluftrirten Muster und Modezeitung
Victoria enthält Richard Schmidt Cabanis Erlesenes

über die Leser mit Illustration Andro Weber Ver
gieb Sophie Berg Daheim und in der Fremde
Oberon s Zauberschloß mit Illustration K Ruß
Pflege der weiblichen Schönheit Ottilie Heinke Am
Abend auf der Alp Für Elavier A B Edwards
Zwei Neujahrstage Literarisches Th Bodin Woher
stammt der Mann im Monde Modebericht H
Jäger Neue Zier und Heilpflanze mit Illustration
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Arabers der unter vorsichtiger Anleitung jetzt in jene Ge
wölbe dringen wird wo Kusch selbst als Herrscher rastcte
über Jahrtausende der Völkerkindschast uns Tageshelle
schaffen dürfte

Stück um Stück wird sich die große Traditions Mo
saik vollständiger zusammenfügen Die Hieroglyphen der
Pharaonen sind entziffert die Pfeilspitzenschrift von Meso
potamien ist längst kein Rälhsel mehr nun soll der Schleier
von der bis jetzt märchenhaft gewesenen Periode des Nie
dersteigens der kaukasischen Race aus den Alpen am Pon
tus gelüstet werden

Die Menschen waren damals wie heute Die Natur
hat keine Form zerbrochen seit jenem unermeßlichen Alter
thum Damals wie heute die Sehnsucht nach Unsterblich
keit die Furcht vor dem Tode die Forschung nach dem
Unerforschlichen Und diese Handvoll Thonscherben werth
voller unersetzlicher als die glorreichsten Werke eines Dich
terheroen

Schon ein Daniel sah jene Keil Jnschrifien auf den Flü
geln steinerner Ungeheuer aber er der scharfsinnige Traum
deutcr ahnte nicht ihre Bedeutung Belsazzar bankettirle
in Hallen an deren Pforten sie Wache hielten und schwelgte
in chaldäischem Weme den er mit Juda s Golde gekauft
Homer S ewige Hexameter und die Marmorbilder des Phi
dias sind modern im Vergleiche mit diesen Urkunden und
Alexander der Große schaute auf sie ohne Verständniß wie
heute der ärmste Arbeiter der sie im Museum zu London
erblickt

Viele der verwelkten eghptischen Mumien lagen noch
als jauchzende schwarzäugige dunkellockige Kinder im
Arme seliger Mütter als jene assyrischen Flügelstiere aus
Felsen gemeißelt wurden mit ihren geheimnißvollen In
schriften die heute der späte Epigone der einsame Gelehrte
bei der Lampe mit dem stillen Schauer des Kundigen und
Wissenden entziffert und der lauschenden Welt als Gemein
gut verkünden kann Wahrlich die Vorzeit wird hier zur
Jugend

Der Forscher ringt mit dem Mysterium wie Jacob
mit Jehovah gerungen hat Der Mensch hat das ver
schleierte Bild von Sais bis auf das Haupt enthüllt
Nur dieses Eine ist ihm verwehrt und er martert sich
mit der Frage ob es Züge beseligender Schönheit ob ein
Medusenhaupt bedeuten möge

Unabgeschlossen für ihn wird dennoch eine uralte Frage
für immer bleiben für immer ohne Antwort Im An
fang war

Die mittlere Monats Temperatur war um
1, 00 höher als das mehrjährige Mittel welches 1, 78
beträgt die mittlere Tages Temperatur schwankte
zwischen 8, 5 am 3 und 0, 9 am 2t vich also
nach der einen Seite bedeutend vo, der Normal Tempera
tm ab Die Grenzen der Temperatur des Monats waren
eben so weit wie im Mittel 7,3 und 8,2

Der größte Wechsel der Temperatur von einem
Tage zum andern fand statt vom 3 zum 4 Mittags
wo das Thermometer um 8, 7 fiel Die größte Wärme
zunahme im Laufe eines Vormittags wurde beobachtet am
3 wo es Mittags 2 Uhr um 6, 0 wärmer war als
Morgens 6 Uhr Dagegen war es am 5 u 1 Mittags
um 0, 2 und am 19 um 0, 3 kälter als früh

Aus den regelmäßigen Beobachtungen ergeben sich für
Luftdruck Dunstdruck Procente der Feuchtigkeit und Wärme

Mittel
der

Beobachtungen

Dunstdr DLuftdruck A

6 Uhr Morgens
2 Uhr Mittags
10 Uhr Abends
im Monat

331,76
331,65
332,06
331,83

2,11
2,40
2,06
2,19

86,77
81,77
4,42

84,29

1,94
4,27
2 3
2,78

Die Witterungs Verhältnisse zu Halle
im December 187Ä

Nach den Beobachtungen der hiesigen königlichen
meteorologischen Station

Der mittlere Barometerstand des Monats
war um 2 ,33 tiefer als das mehrjährige Mittel welches
334 ,16 betrug Die Grenzen zwischen denen der Luft
druck schwankte waren fast eben so weit als die Durchschnitts
grenzen mehrjähriger Maxima und Minima 341 ,32 und
327 ,03 Die größte Schwankung binnen 24 Stunden
fand statt am 11 zum 12 Morgens wo das Barometer um
7 ,57 stieg

Der Druck der trockenen Luft beträgt also 329 ,64

Die beobachteten Extreme waren
a Luftdruck

stärkster am 27 Morgens 6 Uhr
geringster am 11 Morgens 6 Uhr

größte Differenz im Monat
d Dunstdruck

stärkster am 3 Mittags 2 Uhr
geringster am 21 Mittags 2 Uhr

v Procente der Feuchtigkeit
höchste am 16 Mittags 2 Uhr
geringste am 13 Mittags 2 Uhr

1 Luftwärme
höchste am 3 Mittags 2 Uhr
geringste am 21 Morgens 6 Uhr

größte Differenz im Monat
Der Wind dessen Richtung ebenfalls täglich 3mal

notirt wird wehte

33 6 ,87
323 ,44

13 ,43

3 ,98
1 ,14

100 /o
52

12, 4
2, 6

15, 0

0mal N 9mal 8

0mal NNO 5mal 88
4mal NO 12mal 8V
Imal 0N0 Imal 8 V

llmal 0 2mal
4mal 080 2mal

27mal 80 Imal
0mal 880 Imal NN U

Windstille 13 mal
Winde liegt also in der von
sich erstreckenden Hälfte der

Das Uebergewicht der
0X0 dntch 8 nach 8
Windrose

Die mittlere Windrichtung berechnet nach der Formel
von Lambert ist 8 29 5V 6 ,53 0 während
sie im mehrjährigen Mittel zwischen SW und VVLVV liegt

Dvr Himmel war durchschnittlich wolkig er war
nämlich

bedeckt an 11 Tagen
trübe an 5 Tagen
wolkig an 6 Tagen
ziemlich hccter an 2 Tagen
heiter an 7 Tagen
völlig heiter an 0 Tage

Der feuchte Niederschlag des Monats betrug 201,4
Cubikzoll gegen 54,82 Cnbikzoll des mehrjährigen Mittels
und zwar von Regen 115,2 von Schnee 86,2 Wäre
die gefallene Wassermenge ans der Erde stehen geblieben
so würde sie dieselbe 16 ,78 bedecken

Electrische Erscheinungen wurden in diesem Monate nicht
beobachtet

Repertoir des Theaters in Leipzig vom 9 Jan
Was Gott zusammenfügt soll der Mensch nicht scheiden

Frauen Verein für Waisenpflege
An Geschenken zur Weihnachtöbescheerung sind schließ

lich noch eingegangen
Bei Frau Secretär Pfütznet Frau Wittwe G 3

Seelenwärmer 4 Käpfel 1 Mützchen 2 Jäckchen Frau
Räthin Z 11 Ellen wollen Zeug 1 Paar woll Strümpfe
Frau Kfm S 6 Ellen woll Zeug 1 Buch 1 Benal Frau
M 1 getr Ueberzieher Frau Buchhdlr M 2 Frau
K jun 1 getr Knabenanzug 3 Hemden 1 Pelzmütze 1
Paar Schuhe Frau Ms 2 getr Hosen 2 getr Westen
1 getr Jacke Frau Pastor Mr 2 Shäwlchen Frau
Zmstr H 2 H 1 Hose 1 Jaquet 1 Weste 1 Nacht
hemd 1 Jugendschrift Frau I H 1 Kleid 1 Jacke
1 Schürze 1 Shawl Frau Pf 1 Kleid 1 Jacke 1 Wat
tenrock Frau Louise B 1 Kleid 1 Jacke 1 Tuch Bäcker
meister P 1 H Bei Unterzeichneten S 3 H Fr Fr
2

Auch für diese Gaben spreche ich Namens unserer
Pfleglinge denen auch in diesem Jahre eine reiche Be
scheernng hat bereitet werden können hiermit den herzlich
sten Dank aus

Halle den 30 December 1872
Glöckner Justizrath

Nähverein
Donnerstag den 9 Januar 1873 Nachmittags 3 Uhr

Nähverein im Dialonissenhanse Um zahlreiche Bethei
ligung an demselben bittet die geehrten Damen ergebenst

Jordan
Frauen Verein zur Armen und Krankcupstege

Herr Professor Gräfe eröffnet Donnerstag den 9
Abends 6 Uhr im Saale der Volksschule die Vorlesungen
zum Besten des Vereins mit einem Bortrage

Ueber den menschlichen Blick
Wir bitten von heute ab Äbounements Karten zu

1 H Karlen für einen Abend zu 10 von den Herren
Schrödel H Simon zu entnehmen und bemerken daß
am genannten Abend aber nur au diesem auch die
Karten mit der Jahreszahl 1871 jedoch nur gegen Ab
gabe Geltung haben Der Vorstand

Bekanntmachung
Es wird hierdurch zur Kenntniß der betreffenden Gewerbetreibenden gebracht daß

auf Grund der Verordnung der Königlichen Regierung zu Merseburg vom 2 September
1870 das Marimnm der in den Verkaufsräumen gestatteten Borräthe von Mine
ral Oelen mit Genehmigung der Königlichen Regierung von 50 Pfund auf Einhundert
Pfand 50 Kilogramm für hiesige Stadt erhöht ist

Halle den 6 Januar 1873 Die Polizei Verwaltung

Die Annoncen Expedition
von

Magdeburg
empfiehlt sich allen verehrt Behörden Verwaltungs Direktionen

und Privaten
zur prompten kosten und spesenfreien Beförderung

von
für sämmtliche existirende amtliche und nichtamtliche Zeitungen Fachzeitschrifteu

Kalender Cours und Adreßbücher Badeblätter des In nud Auslandes
Eorrecte Zeitungsverzeichnisse 12 Auflage auf Verlangen gratis und sranco

Drei Bierseidel
mit Silberbeschlag 24 LA werth in einer
an Otto Behrend zu Löbejün adressirten
Kiste sind am 2V v M hier abhanden ge
kommen wahrscheinlich unterschlagen An
zeigen über den Verbleib dieser Sachen vor
deren Erwerbe ich warne sind mir zu er
statten

Halle den 7 Januar 1873
Der Staats Auwalt

Geräumige Parterre Wohunug Mitte
der St, mit Geschästslokal jetzt Eigarren
Commiss zc Geschäft Niederlage c den
1 April zu bez Näh bei Herrn Rudolf
Mosse in Hall e a/S F L 2459

Ein herrschaftliches Logis zum 1 April zu
vermie then G Schimpf gr Ulrichsstr 50

Niederlags Bodenräume u Comptoir
sind pr I April zu vermiethen Dieselben
eignen sich sehr für Cigarren Fabriken kön
nen auch einzeln als Wohnungen vermiethet
werden Näh Bahnhofsstr 11 im Compt

Eine Parterre Wohnung mit Niederlags
räumen als Gcfchäftslocal passend in der Nähe

des Marktes wird zum 1 April n I zu
miethen gesucht Adressen snb Chiffre T
K 400 befördert die Annoncen Expedition
von Haaseustein H Vogler hier

2 herrsch Wohnungen best aus 3 St
versch K n Zub sofort oder 1 April zu
beziehen Näh Lücke Zinck S Garten Nr 2

Eine freundliche Wohnung bestehend aus
2 Stuben 2 Kammern Küche und Zubehör
ist pr 1 April an eine ruhige Familie zu
vermiethen gr KlauSstraße 8

Eine Parterre Wohnung 2 3 Stuben
2 Kammern Küche und Zubehör ist zum
1 A pril zu ver m Näheres in der Exped

Eine Wohnung 2 St 2 K 1 K Preis
100 H, 1 April z u beziehen Steinweg 41

Gesucht werden sofort bei einer anständigen
Familie 2 3 Zimmer in der Nähe der
Leipzigerstraße Adr unter W P iu der
Exped d Bl

Die von Dr meä Iahn in meinem
Hause gr Märlerstr 0 in der Bel
Etage bewohnten L Stuben sind von
jetzt ab an einen einzelnen Herr an
oerweit zu Vermietheu uud den 1 April
a e zu beziehe

Eine Wohnung mit Möbel für einen Herrn
ist sofort zu beziehen bei

D Lehmauu Leipzigerstr 105
Ein anstand Mädchen wird als Mitbewoh

nerin gesucht Luckengasse 16
Eine fein möblirte Stube mit Kammer so

fort zu bez Lücke Zinck s Garten Nr 2
Freundlich möblirte Wohnung zu vermie

then Steinweg 4 parterre
2 freundl Schläfst offen Jäg erplatz 8

2ord Mädch in K Schläfst Unterberg 12
Der Torfplatz dem Fürstenthalsgarten ge

genüber ist als solcher oder als Lagerplatz
zu verpachten Wittwe KÜftuer

Eine Wohnung Pr 40 60 H wird bis
Ostern oder Joh Rannischestr Steinweg o
nächster Nähe gesucht Adressen bittet man
niederzulegen alter Markt 1 in d Lederh

Von einer ruhigen Beamtensamilie mit
einem Kinde wird eine Wohnung von St
K n K zu Ostern gesucht Adr unter
K C A5 in der Exped d Bl niederzul

Junge Leute die sich 1 April verheirathen
wollen suchen Wohnung zu 24 30 Zu
erfragen gr Rittergasse 14

Ein Logis für einzelne Leute zum 1 April
gesucht Preis 40 50 H Zu erfahien

Brunoswarte l0d

2 Thaler
erhält als Belohnung für die Nachweisung
wer am Donnerstag d 2 d M einen schönen
schwarzen Hund mittl Größe an sich gelockt
und weggefangen hat Gottesackergaffe 4

5x6 6,
blocke

Leipzigerstr 65 ist eine Wohnung bestehend

aus 3 Stuben Kammern Küche u Zubehör
an ruhige Miether zu vermiethen

Eine Anfwärterin sucht Beschäftigung in der
Fleischer g asse 28 Hof 2 Tr

Ein Mädchen im Schneidern geübt em
pfiehlt sich in und außer dem Hause

Geiststraß e 72 H o f 1 Tr
Eine unabh Person wird als Aufwärterin

bei guten Lohn gef kl Klausstr 5 im Laden
Am Sonntag den 5 wurde auf dem Mühl

weg ein Knotenstock mit Krücke verloren
Wiererbringer 15 Belohnung

Mühlpforte 2 Fehse
Verloren am 7 Jan Mittag beim

steigen aus der Droschke ein längliches Schie
bekästchen mit einer goldenen Kette Der
Finder wird gebeten gegen eine gute Beloh
nung es abzugeben

gr Ulrichsstraße 34 1 Tr
Ein schwarzer Jagdhund mit weißer Brust

und weißen Füßen und ein Hühnerhund
tigerartig sind entUnfen Es wird gebeten
dieselben gegen Belohnung abzugeben

Rotzplaiz 3
zxZ Vor Ankauf wird gewarnt

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Heute Morgen 7 Uhr starb nach langen
schweren Leiden meine liebe Frau und unsere
gute Mutter Cora geb Schirer in ihrem
49 Lebensjahre

Sanft ruhe ihre Asche
Halle den 8 Januar 1873
August Heuze Strafanstalis Werkmstr

Königliche meteorologische Station
7 Januar 1873

Ttunse Lustdr

Par Lin

Dunstdr

Par Lin

Retal
Keucht
Procem

Lustw

R Brad
Wi

Morgs 6
Mittags 2
AboS 10

iMl

337 21
337 40
337,34
337,32

2 44
2 67
2 1Ü
2 42

81
76
S3
U

4 5

66
1 6
4 2

8 VI
L V1

1



Sehrschönen Sauerkohl wieimmer bei Markus
Eingemachte grüne Bohnen bei S
Reines Gänseschmalz Gänsepökelsieisch bei ö
Aal in Gel e frische Sendung bei
Große Lüneburaer Neunaugen geräucherte Lachsheringe bei

Markt 15

Dem hochverehrten Publieum von Halle und
Umgegend die ergebene Mittheilung daß ich seit
gestern einen

a H5LR2KLRR
fsie l eine u fei tiW k jtljk
eröffnet habe

Mich von jeder Marktschreierei fern haltend
ersuche das geehrte Publieum diesen Verkauf nicht
mit den gewöhnlichen Ausverkäufen zu verwechseln
da sämmtliche Sachen eigene Produkte des

VSrSRIAKKtvI HV
sind und mit einem nur geringen Nutzen verkauft
werden Der Verkauf dauert nur kurze Zeit

MU aus BerlinDisponent äes vereinigten Mker onsortinins

Die erste Einzahlung aus die Actien K kann bis incl 15 d Mts
mit 50 pCt 100 Thaler pro Actie

zuzüglich 5 pCt Zinsen vom 1 Januar a e
gegen Rückgabe des Bezugscheines und Empfangnahme eines Interims
scheines an unserer Cassa geleistet werden

Halle den 7 Januar 1873
Ävr VI Ärii KR8QK i Vanlt

Extra frischen Seedorsch
empfing soeben und empfiehlt A 2

ITvKvikvr
gr Nlrichsstr 38

Sämmtliche Hülsenfriichte in gutko
chendcr Waare frisches Gänseschmalz
Hamb Stadtschmalz a 7 u 7 V
Holsteiner Tischbutter empfiehlt

Carl Engling Leipzigerstraße 78

Kleine Fettheringe Hamb u Astrach
Caviar empfing neue Sendung

Carl Eugling Leipz ig erstr aße 78

Sehr gute Speisekartoffeln 5 Liter
2 hat abzulassen

Frau Künstling Gartengasse 2
und am Stande an der Marklkirche

Ein kl Haus in angenehmer Lage der Stadt
wird gegen baare Zahlung sofort zu kaufen gesucht
Offerten R B dur ch die Expe d d Bl erb

5W werden zum 1 April auf ein Haus
zu leihen gesucht Adr C B in der Exped
d Bl abzugeben

Eine gut erhalt mah Einrichtung in Woyn
u Schlafzimmer wird im Ganzen oder gelheilt
zu kaufen gesucht Adressen mit Preisangabe
unter Nr 100 durch die Exped erbeten

Gutes hausbacknes Brod bei Abnahme
eines Thalers 7 Stück Auch wird daselbst
ein Lehrling gesucht Graseweg 13

beim Bäckermeister G Wegelebe

Von Freitag ab täglich frische Fasten
brelzeln in der Bäckerei gr Nlrichsstr 27

Ein Haus in der Königsstadt mit Einfahrt
großem Hof Garten neuem Hinter und
Seitengebäude ist zu verkaufen Näheres in
der Exped d Bl

Auktion
Dienstag den 14 Januar er von

Nachmittags 1 Uhr ab versteigere ich im
Anctionloeale des königl Kreisgerichts
hicrselbst versch Möbel Federbetten Klei
dungsstücke Hausgeräth sowie 2 Cylinder
uhren 1 lange goldene Kette 1 Opernglas
eine Partie neue Barometer Thermometer
Horn und Stahlbrillen u s w

W Elfte ger Auct Comm
Birk Kleidersekretair zu verk Leipzigerstr 33

Decimalwaage 5 Etr Tragkraft u Häck
selbank zu verkaufen Langegasse 22

Fettes Schwein zu verk Hallgasse 6
Ein fettes Schwein zu verkaufen Zu er

fragen Schülershof 15 1 Tr
Ein fettes Schwein passend zum Haus

schlachten verkauft Mühlgraben 1t
Vier einjährige Tscherkessen Hiihner zu

verkaufen kl Schlamm 5
Ein Kessel 4 5 Eimer enthaltend wird

zn laufen gesucht Fleischergasse 6 Part

Gesuch
Für ein Leipziger Uhrmachergeschäft wird ein

tüchtiger Gehülfe gesucht Nähere Auskunft
ertheilt Herm Kümmel gr Ulrichsstr 31

Magdeburger Sauerkohl in vorzüglicher Waare
traf soebeu in frischer Sendung ei nnd halte solchen ausgewogen sowie in Oxhoften
zum billigsten Preise angelegentlichst empfohlen

C Zuiff Senn Tafel Butter k 11 Sgr sowie ff Thüringer Salz Bntter 5 M II Sgr
empfange von heute an wieder in täglich frischer Sendung

kl Ulrichsstr 9

Obvrkeiulleii
sinä in allen Flössen uuä 8ortsn am I er
und vörclsn aueknaoll Naass äerkroböllemä
KutsilMiitl unter Oarantiv ÄNZeksi tiZt

L köniekeWäsche Manufactur

ÜIiÜK selir keine u vIvKanteZlustvr In

weiMiv Mtiekte liil
Vuiiie kinxlinA

H 0 Vväü
Für meine Wäsche und Weitzwaaren

handlUUg sn xros nnä ästail suche ich für
jetzt oder Ostern einen Lehrling mit den
nöthigen Schulkenntnissen

r lu u u i gr Nlrichsstr W
Einen Lehrburschen suchen sogleich oder

Ostern Eilenberg ä Winkler Maler
Fleischergasse 28

Einen Lehrling sucht zu Ostern
G Schimpf Bäcke rmstr gr Ulrichsstr 59

Ein anst junges Mädchen welches scheidern
weißnähen und plätten kann sucht zum 15
d oder 1 Febr Frau Landräthin v Könen
Zu ersr bei Fr Strödtke Gottesackerg i 6

Gesucht wird I Februar ein ordentliches
Hausmädchen im Gasthof zum gold Hirsch

Ein ordentliches fleißiges Dienstmädchen
findet zum 1 Febr Stelle gr Sandberg 5

Ein ordentl Mävcheu für Küche u Haus
arbeit wird zum 15 Januar gesucht

Leipzigerstr 20
Ein Märchen bei Kinder wird gesucht

Bäckergasse 1

Ein ordentl Mädchen wird zum 15 Febr
gesucht Auskun ft Steinw eg 46 im Laden

Anständige junge Mädchen die das Schneidern
gründlich erlernen wollen werden angenommen

Graseweg 12 2 Tr
Reinl Aufwärterin f einige Stunden des

Vorm gesucht kl Sandberg 20 2 Tr
Eine Aufwartung gesucht auf dem Neumarkt

Zu erfragen be i He rrn H Pflug
Aufwärterin gesucht Schmeerstraße 3 1
Eine Aufwärterin wird gesucht

Schulberg 1 im Hofe

einsts loilsttönssikön
8 voii tloueissailt ux eur
kavoi üo l äv I drlilaee
Kuvon au 8U äv I ritüe in Lvktsr

i u 7 10 unä 12 L r
lk I rriurlivQssiken in koss Vkiloken und

pro Ltüok 3 K r in vtüä
I eipAAerstr 95

anx Hnterriedt
2 Enrfuö beginnt den 29 d M u wer

ten bis zu dieser Zeit gefällige Anmeldungen
erbeten A Wipplinger Tanzlehrer

Rathhausgasse 7

Kindergarten
Ges Anmeld 3 tijähr Knaben u Mäd

chen werden in meinem Kindergarten Tauben
gasse7 entg egeng enommen E Wollmann

Verträge
Klagen Gesuche Reclamationen c fertigt mit
Sachkenmniß A Bleeser gr Berlin 16d

Aufforderung
Diejenige Herrschaft welche die Zeugnisse

mit der Aufschrift F 1 von der Expedition
d Bl am 2 d M abgeholt hat wird
gebeten dieselben wieder abzugeben

Den Uhrmacher Wahl fordere ich hiermit
auf sein bei mir als Pfand gelassenes Uhr
gehäuse binnen kurzem einzulösen

F Hnase Restaurateur

Handwerkermeister Verein
Freitag den 19 Januar Abends 8 Uhr in

Bauers Loeal
1 Rechnungslegung der verschiedenen Vereins

Kassen

2 Wahl der neuen Vorstands Mitgliecer

Schuhmachermeister welche etwas Be
schäftigung wünschen können sich melden

Mühlgasse 5 1 Tr

Schuhmacher
auf Herren Arbeit finden fortwährend
dauernde Beschäftigung in der

Stiefel Fabrik Hv au
in Halle

Eine Wohnung
4 Stuben 4 Kammern und Zubehör ist
zum 1 April zu veimiethen

kl Klausstraße 1t
Eine Restauration ist zum 1 April zu

vermiethen kl Klausstraße 19
Luckengasse 9 in der Nähe des Gymna

siums sind herrschaftliche Wohnungen sehr
bequem einger zu verm u 1 April zu bez

z NeWllMllchtt
Gehilfen

finden auf feine Reißzeuge bei sehr gu
tem Verdienst dauernde Beschäftigung
Reiseentschädignng

Reißzeug Fabrik
Nürnberg

Eiu kräftiger Arbeiter findet bei gu
tem Lohu dauernde Beschäftigung des
gleichen einige Mädchen

Ludwig Bölcke Nachfolger

Cigarrenmacherinnen und Wickelma
cher werden gesucht von

Lndwig Bölcke Nachfolger

Zwei Männer zum Düngergruben heraus
holen werden gesucht kl Ulrichsstraße 27

Emen Lehrling sucht sogleich oder zu Ostern
E Bergmann Schlossermst r ,Wilh elmsstr 6
Einen Lehrling derKlempnerw will sucht gleich
oder Ostern Ernst Schulze Landwehrstraße

Zu vermiethe
eine herrschaftliche Wohnung 7 heizbare
Zimmer zum 1 April oder 1 Juli cr zu
beziehen Königsstraße 14

4 St 2 Kammern und Zubehör zu ver
miethen Königsstr 16

Eine herrschaftliche Wohnung im früher
Fürstenberg fchen Garten dicht vor dem Ran
nischen Thor Liebenauerstr 16 7 Stuben
mehrere Kammern Küche Keller c enthaltend
ist zu verm u sogleich oder I April zu beziehen

A R Korn kl Ulrichsstr 27
3 4 Stuben ohne Möbel sind in der oberen
Leipzigerstr an 1 2 Herren zum 1 April zu
vermiethen Näh Bahnhossstr 11 im Eompt

Stadt Theater
Donnerstag den 9 Januar

3 Vorstellung im 3 Abonnement
Mit neuen Eostümen und neuer Austattung
Zum dritten u letzten Male in dieser Saison

Turaudot
Prinzessin von China

Ein tragi komisches Märchen in 5 Akten nach
Gozzi von Fr v Schiller

Ouvertüre Entree Actes und die zur Handlung
gehörende Musik v Hofkapellmeister Lachner

Da bei der letzten Aufführung von Snee
wittchen alle Billets vergriffen waren und
demzufolge vielen Theaterbesuchern der Zu
lritt unmöglich wuree so findet um vielseitig
an mich gerichteten Aufforderungen zu genügen
Freitag den 10 Jan noch eine n zwar
Die letzte Mnder Isorstessung
Sneewittchen u die Zwerge

statt und wird diese Vorstellung den geehrten
Abonnenten nicht in Anrechnung gebracht

NL Die in Sneewittchen beschäftigten
Kinder haben sich schon um 3 Uhr im Thea
ter einzusinden Hermann Haberstroh

Neues Theater
Donnerstag den 9 Januar

Benefiz Vorstellung der Opernsängerin Frl
Karoline MorSka

Er will nicht sterben
Lustspiel in 1 Act

Und
Der Sänger und der Schneider

Komische Oper in 1 Act von Drieberg
Freitag keine Vorstellung

Die nnoneen Lxpeäition von

befördert prompt und zu Original Preisen Annoncen an alle hiesige und aus
wärtige Zeitungen Bei größeren Aufträgen wird entsprechender Rabatt gewährt

Für die Landbewohner des Saalkreises wird
Sonnabend den II Januar 1873 Vormittags 10 V Nhr

in W TNL IitusW Loeal zu Diemitz
ein Vortrag des Hru l i Otto Ule über die neue Kreisorduunk
stattfinden zn welchem hiermit dringend eingeladen wird

ikiir di Rtdartiou v raatw ttlich O Bertram Druck der Vnchdrvckeni d Waisenhaus
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